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Energie ohne 

Kohle und Atom 
Wie weiter mit dem Risiko-AKW Fessenheim?



Klimakrise: aktuelle Entwicklungen
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Great Barrier

Reef stirbt

Prognose: 

200 Mio. Klimaflüchtlinge

Gewässertemperatur

steigt

Meereis auf Rekordtief

heißestes 

Jahr:

2014, 2015,2016,…

Meeresspiegelanstieg 

steigend



 Begrenzung der globalen Erwärmung auf unter 2 Grad

 Klimaneutralität 2. Hälfte des Jahrhunderts

 100 Mrd. Dollar für Klimaanpassung in Entwicklungsländern

 Anerkennung von „Loss and Damages“: Frühwarnsysteme 

und Unwetterversicherungen für arme Länder

Klimaziele von Paris 



 Klimaschutzgesetz einführen

 Klimaverschmutzung mit ehrlichem Preis belegen 

 Reform des EU-Emissionshandels

 Kohleausstieg einleiten - 20 dreckige Kohlekraftwerke sofort 

abschalten

 Wärmewende angehen, EE-Wärme verbindlich vorschreiben

 Ab 2030 Neuzulassung nur noch für abgasfreie Autos 

 Ausstieg aus der Massentierhaltung in den nächsten 20 Jahren 

 Fluggesellschaften gerecht besteuern – keine Befreiung von 

Kerosinsteuer mehr

Grüne Forderungen zur Treibhausgasreduktion



Stromerzeugung 2016

Vorläufiges Ergebnis

Quelle: AGEE-Stat und AGEB
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Erneuerbare Energien: VERKEHR & Wärme



Zustimmung zur Energiewende







10 DECKEL GEGEN DIE ENERGIEWENDE

1. Erneuerbare-Energien-Gesamtdeckel

2. Wind-Onshore-Jahresdeckel 

3. Wind-Onshore-Jahresdeckel im Netzengpassgebiet

4. Offshore-Gesamt-Deckel

5. Wind-Offshore-Jahres-Deckel

6. Photovoltaik-Gesamtdeckel 

7. Photovoltaik-Jahres-Deckel

8. Photovoltaik-Großanlagen-Deckel

9. Bioenergie-Jahres-Deckel 

10.Bioenergie-Gesamt-Deckel 



GRÜNE FORDERUNGEN FÜR 100 PROZENT 

ÖKOSTROM
 EE-Ausbaumengen deutlich erhöhen und auf Pariser 

Klimaziel ausrichten

 Obergrenze für EE und für PV streichen 

 Kohleausstieg jetzt einleiten und bis 2030 gestalten

 Bürgerenergien stärken, von Ausschreibung befreien

 EEG-Umlage für Eigenstrom aus EE („Sonnensteuer“) weg

 Breite Einführung von Mieterstrommodellen (Quartiere, 

Gewerbe)

 Speicheroffensive starten für Ökostromnutzung in Wärme 

und Verkehr 

 Atomausstieg sicher und konsequent vollenden



DAS INTELLIGENTE STROMNETZ



Energieforschung neu Ausrichten

Keine Gelder mehr in Kernfusion, Partitionierung, 

Transmutation und Reaktoren der IV. Generation

frei werdende Mittel umwidmen in Erneuerbare-

Forschung

Ausstieg aus ITER

EURATOM reformieren oder aussteigen



Widerstand und Verantwortung

• lokal

• national

© Augsburger Allgemeine



 Großbritannien: Neubau Hinkley Point C, weitere AKW und 

SMR geplant

 Polen: sucht nach Finanzierungsmodell für Einstieg in die 

Atomkraft (bis Mitte 2017)

 Ukraine: plant Laufzeitverlängerungen für alle 15 AKW

 Frankreich: Neubau Flamanville 3, Abschaltung Fessenheim 

verzögert sich

 Schweiz: keine Laufzeitbeschränkungen für AKW, so lange 

gesetzliche Sicherheitsanforderungen erfüllt werden 

(Ausnahme: Mühleberg, 2019)

Was machen andere Länder?



» Bevölkerung 30-km-Umkreis: 0,93 Millionen 

» nächste deutsche Stadt: Grißheim - 3 km entfernt

• liegt in erdbebengefährdetem Gebiet und Nähe 

zum Euroairport (32 km)

• ältestes AKW Frankreichs, dünnstes Fundament

• höchste Anzahl von Zwischenfällen 

• erfüllt europäische Anforderungen nicht, müsste 

nach deutschem Recht stillgelegt werden

• unzuverlässige Notstromversorgung und 

Störfallbeherrschung

AKW Fessenheim



China: baut mehr Erneuerbare Energien aus

USA: Trump verharrt 

Japan: wartet ab und schaut auf Deutschland

WELTWEIT

© von hintern nach vorne: ZDF, SPIEGEL ONLINE, 

Frankfurter Rundschau, SPIEGEL ONLINE, Agentur 

für Erneuerbare Energien 



© VIOLETKAIPA/THINKSTOCK

Das Beispiel Deutschland muss gelingen
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